
Rezensionsexemplar einer 
Neuerscheinung aus dem 
Grabert-Verlag
74 Tübingen, Postfach 1308

Stäglich, Der Auschwitz-Mythos

Legende oder Wirklichkeit DM 38.-

[2ßUi>e7&forderung vom

□ Auf Veranlassung des Autors

□ Zur Fortsetzung

Deutschland in Geschichte und Gegenwart 

1979, Heft 1

Der Verlag bittet um baldige Besprechung 
und um zwei Rezensionsbelege.



GRABERT VERLAG
VERSANDBUCHHANDLUNG 
BUCHIMPORT-EXPORT 
BUCHGEMEINSCHAFT
REDAKTION DEUTSCHLAND 
IN GESCHICHTE UND GEGENWART

Grabert-Verlag, Postfach 1629, 7400 Tübingen I

Südostdeutsche Vierteljahres- 
blätter - Redaktion - 
Herrn Dr«Dr<htcZillich
Hirschanger 1

91Zo Starnberg

7400 Tübingen
Am Apfelberg 18
Telefon (07071) 61206 Telex 7262863 grav-
Konten:
Kreissparkasse Tübingen 54623 
BLZ 64150020
Deutsche Bank AG Tübingen 14/08525
BLZ 64170087
PschA Stuttgart 73958-700
PschA Wien 7283.583

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Mai 1979 erhielten Sie von uns ein Rezensions-Exemplar des Titels

Dru juro Wilhelm Stäglich: DER AUSCHWITZ-MYTHOS
Legende oder Wirklichkeit?

Da bisher von Ihnen keine Rezensions-Belege vorliegen, nehmen wir an, daß Sie 
dieses Buch nicht besprechen werden. Bitte haben Sie die Freundlichkeit, uns das 
Exemplar, bi£te in ausrachend guter Verpackung, zurückzuschicken.

Für Ihre Mühe im voraus besten Dank.

Mit freundlichen Grüßen 
GRABERT - VERLAG 
-Rezensionsabteilung-

Anlage 
Rückadresse

Verkehrsnummern: Verlag 16730, Versandbuchhandlung 56285 - HRA 832 Amtsgericht Tübingen - Erfüllungsort und Gerichtsstand: Tübingen



Starober am Seo , 22.4»1981

Trabert Verlag,nezenaionwabte 11 ung....

Sehr geehrte rau Marieluise Grab rt t wie Sie in ihrer Ai- 
»chrift aaneh an. bin wn h ürüadnG die sie ahnen werden, 
äußerst Uo,ihr ^er agswerk

*e . ihemtNyttw® * tbljahrea» 
^WMrSSWN^Mttbbe ■ e^rh tttimrdhel ohne aber» machte das 
'auch erwerben. Darum bitte leb de, ihm eine “echnun; dir 
den -and zu schicken, er wird ihn sofort bez Men. Seine n- 
chrift isti Rechtsanwalt Dr.Jobst Gillich, 3135 Sicking* 

Alter Berg 21/23,
Mit freund leben Grüßen

Ihr ergo' onar


